
 
 

 

     

GEMEINSCHAFTSTERROR VS. ZUSAMMENL(I)EBEN 

 

Fördersumme 
 

2528,09 
.. 

Zeitraum 1.9.17 – 31.12.17 
 

 

Antragstellende 
 

„Roter Baum“ Berlin UG 
 

Adressaten  Junge Menschen aus dem Fördergebiet und darüber hinaus 
 

Ziel 
 

Das Projekt soll jungen Bürgern ermöglichen auf künstlerische Weise ihren Ansichten zu 
Alltagsdiskriminierung, Cybermobbing und Cyberhass, sowie ihren Vorstellungen zum 
(gesellschaftlichen) Zusammenl(i)eben Ausdruck zu verleihen. 
 

Projektbeschreibung 

Das lief gut 
 

Das hätte besser 
laufen können 

Gute Ergebnisse bei den Einreichungen mit klarem inhaltlichen Bezug. Gute Weiternutzung 
durch Verbreitung als Postkarten und Großformatdrucke. 
 

Mehr lokale Beteiligung, bessere Bekanntmachung der Workshops unsererseits. 
 

         

 
 

Das Projekt ist im Kern ein Grafikwettbewerb. Unter dem Titel "Gemeinschaftsterror vs. 
Zusammenl(i)eben" können junge Menschen auf künstlerische Weise ihren Ansichten zu 
Alltagsdiskriminierung, Cybermobbing und Cyberhass, sowie ihren Vorstellungen zum 
(gesellschaftlichen) Zusammenl(i)eben Ausdruck verleihen. 
Die Themen wurden mit jugendlichen Besucherinnen und Besuchern der "Anna Landsberger 
- internationales Jugendzentrum" festgelegt. Die eingereichten Grafiken wurden zu 
Postkarten verarbeitet, z.T. als Großformatdrucke gefertigt und in verschiedenen 
Einrichtungen präsentiert. 

 


